
Volksbegehren „Raus aus Euratom“ 
 

Die Stimmberechtigten können innerhalb des Eintragungszeitraumes 28. Februar bis 7. März 2011 in 
den Text des Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu dem beantragten 
Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift in die Eintragungslisten 
erklären.  
Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Männer, die die österreichische Staatsbürgerschaft 
besitzen, in einer Gemeinde des Bundesgebietes den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des letzten 
Tages des Eintragsungszeitraumes (7. März 2011) das 16. Lebensjahr vollendet haben und vom 
Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. Stimmberechtigte, die ihren Hauptwohnsitz nicht in der 
Gemeinde Köstendorf haben, benötigen zur Ausübung ihres Stimmrechtes eine Stimmkarte.  
 
Die Eintragungslisten liegen während folgender Zeiten im Gemeindeamt Köstendorf auf:  
Montag, 28. Februar und Montag 7. März von 08:00 bis 20:00 Uhr; Dienstag, 1. bis Freitag, 4. März 
von 08:00 bis 16:00 Uhr; Samstag, 5. März und Sonntag, 6. März von 08:00 bis 12:00 Uhr. 
 

 

Fit im Flachgau  -  Fit in Köstendorf  
 
Fit im Flachgau  lautet der Titel und gleichzeitig das Motto der SPORTUNION Salzburg-Initiative , die 
bereits 2010 in insgesamt 20 Flachgauer Sportvereinen gestartet wurde.  
 
Mit dabei mit zwei ansprechenden gesunden Bewegungsangeboten ist auch ein UNION-Verein der 
Gemeinde Köstendorf: Die Fit Union Lebendiges Köstendorf wird auch im Frühling-/ 
Sommersemester unter anderem mit den folgenden Kursen für Spaß und Freude an der Bewegung in 
der Gemeinde Köstendorf sorgen. 
 
Vorbeischauen und ausprobieren lohnt sich – kostenloses Schnuppern ist jederzeit möglich! 
 
Fit Union Lebendiges Köstendorf - http://koestendor ffit.sportunion.at/   
 

POWER- NORDIC- WALKING 

Wann:   Mittwoch, 18:00 – 20:00 Uhr 
Kursdauer:   23. Februar 2011 – Juni 2011 (Einstieg jederzeit möglich!) 
Treffpunkt:   Hauptschule Köstendorf, Bittersamstrasse 1, 5203 Köstendorf 
Auskunft:   Elisabeth Steininger, 06216/43 85, elisabeth@top-in-form.at 
Kurskosten:   € 40,-- pro Semester (12 Termine) 

Beschreibung:  Kreuz und quer durchs Gelände – Nordic Walking ist ein ideales Ausdauertraining, kräftigt und 
stärkt die Muskulatur, mach Spaß und lässt den Alltag vergessen. Fit durch Freude an der Bewegung in der 
Gruppe. Gute  Nordic-Walking-Technik ist Voraussetzung.  
 

FIT DURCH BEWEGUNG in der Halle und im Freien zum Rei nschnuppern 

Wann:   Donnerstag, 19:00 – 20:30 Uhr 
Kursstart:   24. Februar 2011 – 31. März 2011 
Treffpunkt:   Turnhalle Hauptschule Köstendorf, Bittersamstraße 1, 5203 Köstendorf 
Auskunft:   Claudia Gattringer, claudia_gattringer@hotmail.com  
Kurskosten:   € 20,-- für 6 Termine 

Beschreibung:  Sie haben Spaß an der Bewegung, dann sind Sie hier genau richtig! Unser Training findet sowohl 
in der Halle als auch im Freien statt. Neben Ausdauer und Kräftigung des Bewegungsapparates werden 
Koordination und Gleichgewicht geschult. Dieser Kurs bietet abwechslungsreiches Training für eine gemischte 
Gruppe. 
 
Weitere Informationen zum Projekt und den Bewegungsangeboten finden Sie unter: 
www.fitimflachgau.sportunion.at    

Nr.: 3/2011                           Zugestellt durch Post.at 



Rückenwind  - Selbstbestimmt in ein neues Leben 
Elternveranstaltungen zum Thema EDV-Spiele, Internet und Facebook 

 
Der Schutz unserer Kinder und Jugendlichen hat oberste Priorität. Wir Erwachsenen sind verantwortlich, 
dass unserem Nachwuchs nichts passiert, wir sind zuständig für den Schutz vor Gefahren, Sucht und 
Gewalt. Prävention gewinnt immer mehr an Bedeutung.  

Dafür wurde vom Salzburger Seenland in Kooperation mit Akzente Flachgau 
ein Maßnahmenkatalog für eine kommunale und regionale Jugendarbeit 
entwickelt. Definierte Problemfelder sind Ausdruck von sozialen Brennpunkten 
und bieten breit angelegten Präventionsmaßnahmen guten Nährboden. Sie 
setzen dort an, wo noch keine Auffälligkeiten aufgetreten sind, aber bereits 
ausgemacht wurden bzw. zu erwarten sind.  
In einer ersten Phase wurden Formen zur Vermittlung von 
Schlüsselkompetenzen (Lebens- und Sozialkompetenzen) sowie 
Workshopangebote und Bildungsarbeit geschaffen. Diese Angebote betreffen 
vor allem Kinder und Jugendliche, sowie Eltern, LehrerInnen und 
MultiplikatorInnen in den Gemeinden. Anschließend wird auf Einrichtungen 

außerhalb der Schule zugegangen, um hier vertiefende Schwerpunkte zur Prävention von Vandalismus und 
Alkohol zu setzen. Dabei spielt eine neue Fest- und Feierkultur eine bedeutende Rolle. Auch 
Jugendschutzteams werden aktiv. Der für den Regionalverband Salzburger Seenland erstellte 
Veranstaltungsleitfaden soll dabei durch gezielte Präventionsmaßnahmen in den definierten Problemfeldern 
verstärkt zum Einsatz kommen.  
Abschließend wird im letzten Projektzeitraum Prävention in Vereinen, Schulen, Organisationen und 
Bildungseinrichtungen einer Festigung unterzogen. Dies soll durch eine verstärkte Netzwerktätigkeit, 
Kooperationen und begleitende (Projekt-)Maßnahmen sowie Bildungsangebote erzielt werden. Ein 
wesentlicher Punkt sind Veranstaltungen für Eltern und Vereine. 
 
Im neuen Jahr kommt Rückenwind am 23. Februar 2011 um 18:30 Uhr in Neumarkt a.W., Foy er Festsaal  
zum Thema EDV-Spiele, Internet und Facebook zu Ihnen. Die Präventionsbeamten Wolfgang Lott und 
Andreas Gruber stehen neben Medienpädagogen Martin Seibt Rede und Antwort. Nutzen Sie die 
Möglichkeit, mit erfahrenen Experten über die Onlinewelt von Kindern und Jugendlichen zu diskutieren. 
 
Der Eintritt ist frei, für Ihr leibliches Wohl wird gesorgt. Wichtig: Bitte nehmen Sie Ihren Elternpass zur 
Veranstaltung mit! Elternpässe liegen auch bei der Veranstaltung auf. 
 
Veranstaltungsübersicht Projekt Rückenwind: 
 

Thema Datum, Uhrzeit  Ort  
EDV-Spiele, Internet und 
Facebook Mittwoch, 23.02.2011, 18.30 

Neumarkt, Foyer Festsaal, 
Siedlungsstraße 11 

Kinder stark machen Mittwoch, 06.04.2011, 18.30 
Köstendorf, Aula Hauptschule, 
Bittersamstraße 1 

Kinder stark machen Mittwoch, 25.05.2011, 18.30 
Obertrum, Foyer Hauptschule, 
Schulstraße 4 

 
Für Rückfragen steht Frau Helga Prossinger vom Regionalverband Salzburger Seenland gerne unter      
Tel.: 06217 / 20240-23 zur Verfügung. 
 
 

Ferialjob Pflegepersonal 
  

Postzusteller/in als Urlaubsver-
tretung für die Monate Juli bis 
September 2011 gesucht! 
Mindestalter: 18 Jahre und 
Führerschein B 
Bewerbungen per E-Mail an: 
Österreichische Post AG 
Zustellbasis Neumarkt a.W. 
Johann Kaufmann 
zb.5202.bz1@post.at 
Tel.: 0664 / 6245529 

 

Wir suchen: Diplomkrankenschwester / -pfleger, Altenfachbetreuer/ 
innen oder ausgebildete Pflegehelfer/innen! 
Beschäftigungsausmaß nach Vereinbarung, Eintritt jederzeit möglich. 
Bewerbung und Auskünfte: 
Seniorenwohnhaus Köstendorf, Matthäus Wieder-Str. 1, 
Heimleitung Christine Herzig, Tel.: 06216/40092-40 
E-Mail: swh-koestendorf@sbg.at 
und 
Seniorenwohnhaus St. Nikolaus, Neumarkt a.W. 
PDL Brigitte Asen, Tel.: 06216/20333-39 
E-Mail: pflegedienstleitung@sbg.at 
 



Rückenwind  -  Präventionsveranstaltung 
E I N L A D U N G 

Für alle Vereinsobleute, Vereinsmitglieder und alle Interessierten im Sbg. Seenland 
 
TITEL:  „FeierFest!“ – Feste feiern ohne Risiko!  
 
TERMINE: 

• 9. März 2011 um 20.00 Uhr 
 Henndorf, Veranstaltungsraum Gemeindeamt,  

Hauptstraße 65 
 

• 23. März 2011 um 20.00 Uhr 
 Seeham, Seminarraum Regionalverband, Seeweg 1 
 
INHALTE: 
Feste feiern ohne Risiko: 
Bei dieser Informationsveranstaltung werden Themen wie 
Veranstaltungsrecht oder Lebensmittelhygiene an Hand von 
praxiserprobten Beispielen bearbeitet. Es wird darauf 
eingegangen, was sich bei Veranstaltungen bewährt hat und 
welche Organisationsfehler zu Problemen mit z.B. Behörden oder 
Anrainern führen können. 
 
Inhalt: Veranstaltungsgesetz, Gewerbeordnung, Lebensmittel-
hygiene, Jugendschutz, Steuern und Abgaben, Sicherheit bei 
Veranstaltungen. 
 
Referent: 
Michael Staffl, Landjugendreferent der Landjugend Salzburg 
und Mag. Peter Reifberger, Amtsleiter der Stadtgemeinde Neumarkt 
 
„FeierFest!“ - Suchtpräventive Feier- und Festkultu r: 
Junge Mädchen und Burschen wollen genauso feiern und Spaß haben wie wir Erwachsenen, also 
verdientermaßen Feierabend machen. Zur wöchentlichen Party scheint für viele Jugendliche – wenig anders 
als bei uns „Großen“ – Alkoholgenuss dazu zu gehören. 
 
Referent: 
Gerald Brandtner, Mitarbeiter der Fachstelle Suchtprävention bei Akzente Salzburg, langjährige Erfahrung in 
der Jugendarbeit, Projektleiter von „FeierFest!“ 
 
Wer Antworten auf Fragen aus diesem Bereich sucht, ist sehr herzlich eingeladen, einen interessanten und 
diskussionsreichen Abend mitzuerleben. 
 
Wir bitten um Anmeldung per E-Mail an prossinger@rvss.at  oder unter der Tel. Nr. 06217 / 20240-23. Bitte 
teilen Sie uns mit, ob Sie den Vortrag in Henndorf oder in Seeham besuchen wollen. Vielen Dank. 
 
 

Die Bundesförderung „Thermische Sanierung“ ist besc hlossen  
 
Die Aktion SanierungsScheck 2011 wird in Österreich voraussichtlich mit Anfang März starten. Im 
Mittelpunkt dieser Aktion steht die thermische Sanierung von Häusern und Wohnungen. Insgesamt werden 
20 Prozent bzw. bis zu 5.000 Euro der Gesamtkosten einer Sanierung gefördert. 
Sanierern wird empfohlen, jetzt schon einen Energieausweis erstellen zu lassen und Angebote von 
Baufirmen für die geplanten Maßnahmen einzuholen. Wer zu Beginn der Aktion bereits alle Unterlagen 
vorweisen bzw. einreichen kann wird einen Vorteil haben, da die Mittel beschränkt sind und die Zuteilung der 
Gelder nach Einlangen der Anträge erfolgt.  
Die Experten der Energieberatung des Landes stehen dazu mit Rat und Tat zur Seite.  
Weitere Infos: http://www.salzburg.gv.at/themen/ve/energie/erneuerbar/sanierungsscheck.htm 
Die unabhängigen Energieberater des Landes Salzburg sind unter 0662/8042-3151 oder 
energieberatung@salzburg.gv.at erreichbar. 
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